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Entgegen d"er bisherigen .Gepflogenheit stellen wir an d,en
Berichtsanfang dlesmal eine Z*sammenfaseung al-ler durchgeführ-
tgg*[^er-apstaltungen. i
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wieviel Arbeit, selbstloser Einsatz und Yerzicht auf persönliche
Interessen hj.nter dem a]lem steckt, veruag nur der zu ermessent
der selbst in eiaem Yerein aktiv ist, §.a"zu kommt nochrdass von
unseren Traiaer, a1len voran von E. Be,iitsch, die Arbelt mit den
Schülern forciert word.en ist. Es wurdenr, abgesehen von der
!{elhnachtswoche, dea §anaen Feber hindurch jedes Tüouhenende Kurse
auf d.er Bazolc& durchgeführt. Die Schülerschikurse unter oer tre1-
tung von E. und H. Erltli,eher konate iafolge der ungünstlgen Yer -
hältnisse erst im Feber üamom abgehalte* wetrden. Diesg Bemühun-
gen truge& wesentrich dazu bei, das Eahrkönnen unserer Jtingsten
zu verbessern, sodass wir nur gan% knapp am lt'lannschaftssieg bel
den Feldkircher Sc.hülermelsterschaftea vorbeiglngen.
.A.propos. Feldkircher Meisterschaften - cilesural file unser Sleg
nöch- eindeutiger aus alS im vergangenen Jahr: w1r konnten niöfrt
nur die l{annschaftswertung bei den D4mea uud Herren gewinnen, wir
stellten auch sechs oer acht KlassensiegerJ §omit gewannen wir den""begehrtea Wanderpokal der Herrerua,annsehaft endgüItig. Schade,
dass diese Yeranstaltung in eine Krise geraten ist, aus der heraus-
zufindeu eine der wichtigsten Aufgaben des heurigen Herbstes se i-n
Wirdi *

Die Tellfrahme an den Oberländer lvleisterse.traften bracht utrs eben
falls den Flannschaftssieg, sodass wlr auch diesen Wanuerpokal
göwonnen haben.
Dlese Erfolge können jedoch nicht darüber hinwegtäuschen, dass"wir in d,lesör Saison gewisse vereln§lnter.,e $chwlerigkeiten
haben, die sich in erÄter Linie aus der.Überlastung der tr'unktio
nä.re ergeben. Es nuss für dle weitere Zukunft ein nuer Weg ge-
funden werdeB".
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Dazu. kommt, dass im Augenblich. unser Verhältnis zum Dachverband
gestört ist, Nach wie vor sind wir der Meinung, d,ass ein Yerein,
der sich sosehr anstreugt, auch einer entspreehenden Förrderung
würdig i-st. §och das Gegentell ist oer Fs}1! Ej'n Subventionsan-
suchea zur Änschaffung elner elektr. Zeltnehmung wurde mit
nichtigen Gründen abgelehnt - eine Elastetrtrung , dle den WSVF
veranlasst, das Problem der Srr:,bventtionsvergabe im VfS als"
Tagesord nungspunkt d er dies jährigen i{auptversammlung vorzuschla-
genr Bleibt abzuwarten, ob oer Antrag äustimmun$ flndeu wird.
- Dem Ansr*chea r,iurde nicht statgegeben, der YV§ fand es nichu
einmal oer Mühe wert, auf das Schreiber). zu antworten! Auch eine

Bes-onders erfolgreich üaren in ciiesern Yereinsjahr unsere n_ord.
läufer§rei landesmeistertitet konnten errungen werdea, und. zwar:
Wolfgang Merhar Jgd I . (6 k*.)
iosef Bärtseh Jün. (ro m)
§ef-bard Sch-uler, F.lvlartln Flnk,, Wolfgan Merhar Jugendstaffel

über dreimal 6 k,mr '-

Eine besondere leistung vollbrachte
Zollwachmelsterschaftea j'n den A11g.

Hugo Loretz, der bei dea
K1a-se, den 1. Rang belegte o

Der Chroaist 1st cies Schreibens müoe, sodass er bezüg1ich'd.er \'"/
T6reinsmelster lrswr auf d1e triste i-rn .&nhang verw-eigt. Absdhlies-
send sei noeh vermerkt dass der Bef,rieb des Berghelmes BaZora
sich allmählich einzuspieLen beginat., Dle Wj.nterbelegung durch
schikuarse des BG' r'eldkirch und' die sommerbelegung L972 ldssen
erkennen, dass die Errlchtung 1n dieser Grösse d"urehaus angemes-
sen gewesen ist. (
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Mit der Ausschussi-tzung vom 19.io.L9.'73 wiro 4ie Arbelt fär
;-973/74 aufgenommen, ln deren Mittelpuakt eine Intensivierung
des Schülertrainings stehen wird. Die Aufstell-uug"eiaes Sehüler-
kad.ers, oem 2o z.!,. gan;z junge MäÖchea und Buben angehörea, 1st
ein erster Schritt dazu." Der qrstmals a1s Sportwart tätige Schal-
lert Hubert arbeitet einen Trainingsplan aU§. las Trockentraining
wird anfangs 0ktober aufgenommen, duich ein Schneetrainlng an
den Wochenenden,des Vorwinters ergänzt uad mit eiaer Tralnings- "\ ^woche auf d.er ßqzora veivolls!ändigt. Um eine zielführende Arbeit \a- \/
zu gewährleisten nehmen.-die Yereinsmitglieder l\teuhauser, Bertsch

lund.-Schallert an einem ÖSV-lefrrLang für D-Trainer teil" In drei
bis vler Jaiir-ren müssten sich danu die erwarteten Erfolge einstel-
len. " 
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Iq*einem l-0 Wochenkurs .wlrd ein Gesuadheitsturnea für Mädchen
.-uäd Frauen aktivlert. Dass-, eiin echte-e Bedürfais gegeben.waEr

.ist aus der hohen Tellnehmäranzähi (68) ...2u erse[en. Die dämit
verbundene Yerbesserung der Verelnsfinanzen ermöglicht es uast
das §ehülertraining in cier gewünschten Weise durchzu{ührpn.

-Im übrigea wird die e Salson dgrch hohe Ausgaben gekennzeächnet
sein, d"a wir oine elektr. Zeitnehrtung -anschaffea; die uns G&.
25.000 S kosten wird 

:

Hlnsichtlich des Mitgliederstandes sind starke'V"ränderungen
zv evwarten, da dle, Erhöhung der Vsrbandsbeiträge ( Uei effekt.iv
geringen leistungen) den Austritt aus dem YYS und. dle Beschränkung
auf dle Y"reinsrnit6Sliedschaft zur Folge haben wird.


